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Mietshaus in offener Bebauung; Putzfassade, ehemals mit Balkons, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nr. 85, 87, 89: Ähnlich wie bei den vermutlich von Otto Röllig entworfenen Bauten Nr. 65 bis 77 stammen 
die Entwürfe für die 1907-1908 erbauten freistehenden Häuser im letzten Teil der Brandvorwerkstraße nach 
dem übereinstimmenden Zeichenduktus zu urteilen, von dem Architekten Ernst Maasch. Auch er hat für 
verschiedene Bauherren unterschiedliche Fassaden geschaffen, die sich im System (mittiger Eingang, 
flankiert von  Balkons) gleichen, im Detail unterschiedlich sind. Allen gemeinsam ist die zurückhaltende, 
flache, bandartig geschwungene Jugendstildekoration. Besonders bemerkenswert die Deckenmalerei im 
Flur von Nr. 89 mit dem auch noch in einigen anderen Häusern anzutreffenden »Himmel-mit Schwalben«-
Motiv.
LfD/1998 (vgl. Denkmaltopographie Stadt Leipzig)
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